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Startschuss für spannende Experimente
ExperimentierWerkstatt an der Schule gesegnet – Angebot steht allen Bürgern offen

Langquaid. (kr) Am Samstagvor-
mittag wurde die Experimentier-
werkstatt in der Franziska-Ober-
mayr-Mittelschule vom Kaplan
Winfried Larisch gesegnet. Die Ex-
perimentierWerkstatt ist ein einzig-
artiges LEADER-Projekt im Land-
kreis Kelheim, gefördert durch das
Staatsministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten und
dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung
des ländlichen Raumes. Sie steht
nicht nur den Schülern, sondern al-
len Bürgern zur Verfügung.

Bürgermeister Herbert Blascheck
begrüßte die Gäste und meinte, er
habe vor Kurzem einen Satz gele-
sen, der den Sinn der Einrichtung
perfekt zusammenfasse: „Willst du
für ein Jahr vorausplanen, so baue
Reis an. Willst du für ein Jahrzehnt
vorausplanen, so pflanze Bäume.
Willst du für ein Jahrhundert pla-
nen, so bilde Menschen.“ Denn um
die Fragen von morgen beantworten
zu können, müsse man den jungen
Menschen Möglichkeiten eröffnen,
die sie zu Zukunftsgestaltern ma-
chen. Die Herausforderungen wie
Fachkräftemangel, Klimawandel,
Globalisierung und Ressourcen-
knappheit seien nur wenige drän-
gende Probleme, die es zu lösen gel-
te.
Dafür brauche man eben kluge,

neugierige, experimentierfreudige
Menschen, die ihr Potenzial in den
unterschiedlichsten Bereichen er-
kennen und auch nutzen. Dafür
müssten sie aber auch begeistert
werden, ihnen auch Freiräume und
Möglichkeiten und Räume geboten
werden, in denen sie ihre Talente
entdecken und entfalten können.
Genau dafür stehe die neue Experi-
mentierWerkstatt. „Als starker Bil-
dungsstandort übernehmen wir in
Langquaid damit weiter Verant-
wortung und gehen dabei nicht ir-
gendwelche, sondern durchaus neue

und innovative Wege“, sagte Bla-
scheck.
Mit der Idee und demKonzept der

ExperimentierWerkstatt stehe erst-
malig im Landkreis Kelheim ein
praxisorientiertes und erlebnispä-
dagogisches Angebot zur Verfü-
gung, bei dem schulische Lernberei-
che eng und spielerisch mit hand-
werklichen, technischen Tätigkei-
ten in Versuchen und Projekten ver-
knüpft werden. Damit das wirklich
gut gelinge, begleitet ein dichtes
Netzwerk von Kooperationspart-
nern zu dem viele Langquaider Be-
triebe, die Franziska-Obermayr-
Schule aber auch innovative exter-
ne Partner wie die OTH gehören, die
ExperimentierWerkstatt.

Lern- und Erlebnisraum
„Unsere Idee der Experimentier-

Werkstatt ist nun Wirklichkeit ge-
worden und ich freue mich, dass wir
damit heute nicht nur einen absolut
gelungenen Lern-, sondern auch ei-
nen Erlebnisraum übergeben kön-
nen, in dem es Spaß macht Neues zu
probieren und Neues zu entde-
cken“, so Blascheck. Er dankte al-
len, die dazu beigetragen haben;

LEADER, der Projektmanagerin
Martina Wimmer, die auch die Um-
baumaßnahmen koordiniert habe,
der Schulleitung der Franziska-
Obermayr-Schule mit Rektor Wer-
ner Maier und Konrektor Bernhard
Zierer für die Begleitung sowie all
den Kooperationspartnern, die so
engagiert mit dabei seien und sich
auch von der Idee „anstecken“ ha-
ben lassen.

Eigensinnige Physikstunde
„Heute nehmen wir mit der Seg-

nung die Räume der Experimentier-
Werkstatt in Betrieb aber in Wirk-
lichkeit haben wir damit lediglich
die Hardware geschaffen“, fuhr
Blascheck fort. Aber der Garant für
eine passende Philosophie, für viele
Ideen und letztendlich für den Er-
folg, seien die Akteure mit ihrer Ar-
beit. Allen, die künftig die Werk-
statt nutzen werden, wünschte er,
dass sie hier viel Spannendes erle-
ben und Interessantes entdecken
und ihre Talente ausbauen.
Grüße des Landrats Martin Neu-

meyer überbrachte Vizelandrat
Wolfgang Gural. Projektträger sei
der Markt Langquaid, doch LEA-

DER habe das Projekt mit 50 Pro-
zent gefördert, so Gural. Rektor
Werner Maier interpretierte mit Ex-
perimenten die „Feuerzangen-
bowle“ neu – in einer eigensinnigen
Physikstunde mit Dampfmaschine
als Thema. Grußworte an die Gäste
richteten auch die LEADER-Koor-
dinatorin Agnes Stiglmaier vom
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten und Armin Gar-
deia von der OTH Regensburg.

Vizelandrat Wolfgang Gural, Bürgermeister Herbert Blascheck, LEADER-Koordinatorin Agnes Stiglmaier vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten und Projektmanagerin Martina Wimmer beim Durchschneiden des Bandes.

Kaplan Winfried Larisch segnete die
Räume der ExperimentierWerkstatt.
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Unterstützung für die Feuerwehr
Für die Vereine
der Region hat
die Sparkasse
Landshut immer
ein offenes Ohr.
Kürzlich über-
gaben der Leiter
des Finanzzen-
trums Lang-
quaid, Siegfried
Hutterer und der
Regionaldirek-
tor der Region
Rottenburg, Sebastian Wokoeck der
Freiwilligen Feuerwehr Niederlei-
erndorf einen Betrag in Höhe 500
Euro. Damit wird die Anschaffung
neuer Vereins Polo-Shirts unter-
stützt. Mit dieser Spende soll auch
gleichzeitig die Wertschätzung an
der ehrenamtlichen Arbeit durch
die Mitglieder der Feuerwehr zum
Ausdruck gebracht werden.
Der Vorstand der Freiwillige Feuer-

wehr Niederleierndorf bedankte
sich auch im Namen der Feuerwehr-
kameraden bei der Sparkasse
Landshut. – Bild: Geschäftsstellen-
leiter Siegfried Hutterer mit Vor-
stand Josef Reichl, Festdame Mela-
nie Höglmeier, Regionaldirektor Se-
bastian Wokoeck, stellvertretendem
Vorstand Alexander Hueber und
Kommandant Heribert Roithmeier.
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Mit dem Rad durchs Labertal
Entdeckungsfahrt entlang der Laber mit dem VöF
Kelheim. (lab) Der Landschafts-

pflegeverband VöF veranstaltet am
Sonntag, 14. Mai, eine Fahrradtour
durchs Labertal. Kuckuckslichtnel-
ken und Hahnenfuß färben die
Feuchtwiesen entlang der Großen
Laber bunt. An neugeschaffenen
Wassermulden sind Kiebitze zu be-
obachten und auch das Leierndor-
fer Niedermoor ist einen Besuch
wert.
Der Startpunkt für die zweistün-

dige Tour liegt an der ersten Station
der „Storchenroute“ in Högldorf an
der Vogel-Beobachtungsplattform.
Los geht es um 9.30 Uhr. Lucia Gru-

ber, Projektkoordinatorin des La-
bertal-Projekts 2030, begleitet die
Teilnehmer entlang der Großen La-
ber bis zum historischen Zachhof in
Niederleierndorf. Nach gut fünf-
zehn Kilometern Fahrt besteht in
diesem liebevoll renovierten alten
Bauernhof die Möglichkeit zur ge-
meinsamen Einkehr.
Die Anmeldung zur Radtour kann

bis zum 11. Mai unter www.voef.de/
naturerlebnis erfolgen. Wer ein
Fernglas hat, darf dieses gerne mit-
bringen. Die Teilnahme ist nur mit
einem verkehrssicheren Fahrrad
möglich.

„Seele des Vereins“ geehrt
Richard Stummer zum Ehrenmitglied ernannt

Langquaid. (zei) Nach seinem im
Kreise seiner Familie, Verwandten,
Freunde und Bekannten gefeierten
80. Geburtstag wurde Richard
Stummer die Ehrenmitgliedschaft
beim Tennisclub Langquaid verlie-
hen. Der gebürtige Langquaider
zählt zu den Gründungsmitgliedern
des TC im Jahre 1979, übernahm be-
reits ab 1983 für acht Jahre das Amt
des stellvertretenden Vorsitzenden,
dem er dann noch vier weitere enga-
gierte Jahre als erster Vorsitzender
folgen ließ. In diese Jahre fiel vor al-
lem der Aufbau von Mannschaften
im Herren-, Frauen- und Junioren-
bereich, aber auch der gesellige Teil
des Vereinslebens kam keinesfalls
zu kurz. Als Spieler war er zunächst
in verschiedenen Herrenmann-
schaften eine unverzichtbare Stütze
und ein belebendes Element, das
Sport und Spaß immer in Verbin-
dung sah.
Vorsitzender Martin Zeilhofer be-

zeichnete ihn in seiner Laudatio als
„großes Glück für den Tennisclub“
und als „Seele des Vereins“, die er

bis zum heutigen Tage geblieben ist.
Vor 15 Jahren beendete er seine er-
folgreiche aktive Laufbahn, aber
immer noch verfolgt er die Spiele
seines Herzensclubs vor Ort und hat
nach wie vor gute Ratschläge für
(fast) alle Spielsituationen parat.
Zeilhofer erinnerte auch an Ereig-
nisse, die der Geehrte häufig mitge-
staltete und mitprägte: Vereinsaus-
flüge nach Kroatien, Italien oder die
Türkei, internationale Tennistur-
niere in Kitzbühel und München
und die Treffen mit den Sportfreun-
den aus Brake.
Mit einer Ehrenurkunde und ei-

nem Getränkekorb dankten die TC-
Verantwortlichen Richard Stummer
für sein großes Engagement, wäh-
rend seine Ehefrau Christa, die als
ebenso begeisterte Tennisspielerin
immer Unterstützung gewährte, mit
Blumen überrascht wurde. Der Vor-
sitzende kündigte an, dass heuer
noch zwei weitere langjährige Vor-
sitzende – auch in Zusammenhang
mit runden Geburtstagen – zum Eh-
renmitglied ernannt werden.

Ehrenmitglied Richard Stummer (3.v.l.) mit den Vorstandsmitgliedern Fritz Ei-
chenseer, Stefan Stummer und Martin Zeilhofer. Foto: Zeilhofer

■Menschen und Aktionen

Langquaid. Sparclub: Am Samstag,
13. Mai, 19 Uhr, Versammlung beim
Stanglbräu in Herrnwahlthann. The-
men sind die Einteilung beim Bürger-
fest und der Vereinsausflug.

Langquaid. Tennisclub: Morgen,
Mittwoch, 11 Uhr, erstes Meister-
schaftsspiel der Herren 65 in der Lan-
desliga 2, Gruppe 070 SU der BTV-
Sommerrunde. Peter Forster und Co.
treten mit der Außenseiterrolle beim
TC Alkofen (Osterhofen) an.

Sandsbach. Hubertusschützen: Mor-
gen, Mittwoch, 19.30 Uhr, Training mit
Stammtischbetrieb im Vereinsstadel.

■ Veranstaltungskalender

Disco-Fox für Anfänger ab
Dienstag, 16. Mai, von 18.30 bis 20
Uhr, vier Einheiten, Lenbach Park
Jump-O-Mania.

Disco-Fox für Fortgeschrittene
ab Dienstag, 16. Mai, von 20.15 bis
21.45 Uhr, 4 vier Einheiten, Len-
bach Park Jump-O-Mania.
■ Anmeldung

Rathaus Langquaid, Zimmer 1.06,
bei Marina Doblinger, Montag bis
Freitag, 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
13 bis 18.30 Uhr oder unter
www.vhs-langquaid.de.

■ Volkshochschule

Am Samstag
Kleinkindergottesdienst

Langquaid. (kr) Am Samstag, 13.
Mai, um 16 Uhr wird in der Pfarr-
kirche ein Kleinkindergottesdienst
unter dem Motto „Unter Marias
Schutz“ gefeiert. Alle Kinder sind
willkommen.

Kolping gründet
neue Kindergruppe

Langquaid. (kr) Die Kolpingsfa-
milie will eine neue Kindergruppe
gründen, und zwar für Kinder ab
vier Jahren. Verschiedene Aktivitä-
ten stehen auf dem Plan: Erlebnisse
in Gemeinschaft, Basteln, Kreativ-
sein, Spiele und Ausflüge, Sport
und Backen. Am 12. Mai um 16 Uhr
findet die erste Stunde im Pfarr-
heim statt. Anmeldung bei Christi-
na Englbrecht, unter der Telefon-
nummer 0151/52555021.

Donauschifffahrt
des Frauenbundes

Langquaid. (lab) Am Samstag,
den 15. Juli, veranstaltet der KDFB
Langquaid für seine Mitglieder eine
Donauschifffahrt. Beim Regensbur-
ger Kristallzauber handelt es sich
um eine Abendfahrt mit Vier-Gän-
ge-Menü und Livemusik an Bord
der Kristallkönigin. Ein besonderes
Erlebnis bietet die nächtlich er-
leuchtete Silhouette der mittelalter-
lichen Stadt Regensburg. Die Fahrt
geht von Regensburg nach Geisling
und wieder zurück; die Fahrt dauert
von 19 bis 23 Uhr. An- und Abreise
erfolgen mit den Omnibusunterneh-
men Schmid, geplante Abfahrt in
Langquaid ist um 17.15 Uhr. Der
Unkostenbeitrag beläuft sich auf 30
Euro inklusive dem Vier-Gänge-
Menü. Teilnehmen können nur Mit-
glieder des KDFB Langquaid, eine
verbindliche Anmeldung erfolgt bei
Heidi Hausinger unter Telefon
09452-438 mit Essensangabe (vege-
tarisch/vegan oder normal). Der
Unkostenbeitrag muss bis zum 12.
Mai auf das Konto des KDFB Lang-
quaid überwiesen werden (Raiffei-
senbank Oberpfalz Süd, IBAN
DE80 7506 2026 0000 7443 95).
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